GEMEINDE AHORNTAL

Landkreis Bayreuth — Frankische Schweiz

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE
SITZUNG DES GEMEINDERATES

Sitzungsdatum: Donnerstag, 24.08.2023

Beginn: 19:00 Uhr

Ende 19:40 Uhr

Ort: in der Mehrzweckhalle in Kirchahorn, Kirchahorn

53, 95491 Ahorntal

ANWESENHEITSLISTE

Erster Birgermeister

Questel, Florian

Mitglieder des Gemeinderates

Brendel, Alexander
Buttner, Werner
Engelhardt-Friebe, Albin
Haas, Reinhold

Kaiser, Jennifer

Knauer, Johannes
Knauer, Sebastian (ab 19.16 Uhr)
Neuner, Erwin

Ruhr, Christian
Schoberth, Reinhold
Thiem, Martin

Thiem, Peter

Ortssprecher
Debuday, Anna (ab 19.15 Uhr)

Abwesende und entschuldigte Personen:

Mitglieder des Gemeinderates

Hofmann, Daniel

Ortssprecher
Grlner, Ulrich

Abwesende und nicht entschuldigte
Personen:

Richter, Manfred



TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1 Bekanntgaben

2 Genehmigung der Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung des Gemein- 157/2023
derates vom 03.08.2023

3 Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit angrenzendem Car-  149/2023
port auf der FI.Nr. 595/5 der Gemarkung Kérzendorf

4 GV-StralRe Reizendorf- Vordergereuth; Erneute Beratung und Be- 159/2023
schlussfassung zum weiteren Vorgehen in Sachen Neubau bzw. Sa-
nierung

5 Beratung und Beschlussfassung Uber die Errichtung einer Fahrbahn-  152/2023

schwelle zur Beruhigung des Verkehrs in Freiahorn zwischen Hs.Nr.
14 und Hs.Nr. 15

6 Festsetzung der Entschadigung fir die Landtags- und Bezirkstags- 155/2023
wahlen am 08.10.2023

7 Winsche und Antrage
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Erster Burgermeister Florian Questel eréffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates. Er
begruf3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemafe Ladung und Beschlussfahigkeit des
Gemeinderates fest.

OFFENTLICHE SITZUNG

| TOP 1

Bekanntgaben

Der erste Birgermeister gibt folgendes bekannt:

Fur die Klaranlage musste eine defekte Rucklaufschlammpumpe ersetzt werden. Die
Kosten belaufen sich auf 4.789,17 € brutto.

Am 08.09.2023 findet das Richtfest fiir das neue Rathaus statt. Alle Mitglieder des Ge-
meinderates wurden hierzu bereits per E-Mail eingeladen und werden, sofern noch nicht
geschehen, um Rickmeldung gebeten, ob sie teilnehmen werden.

Fur den Neubau der Kinderkrippe mit Hort laufen derzeit folgende 6ffentliche Ausschrei-
bungen:

Elektroarbeiten, PV-Anlage, Blitzschutz
TGA/Fordertechnik (Aufzug)
Heizungsanlagen

Liftungsanlage

Sanitaranlage.

Die Ausschreibungen laufen noch bis 12.09.2023. Die Vergabe der Leistungen findet in
der néchsten Sitzung des Gemeinderates am 05.10.2023 statt.

Die beauftragten Abdichtungsarbeiten fir Mehrzweckhalle / Pausenhof sollen dem-
nachst beginnen. Bereits am Montag, den 28.08.2023 findet hierzu ein Vorgespréch
statt.

TOP 2

Genehmigung der Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates
vom 03.08.2023

Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat anerkannt und ge-
nehmigt.

Abstimmungsergebnis: 12 /0
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Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit angrenzendem Carport auf

e e der FI.Nr. 595/5 der Gemarkung Kérzendorf

Sachverhalt:

Der Bauantrag kann nach Ricksprache mit dem Landratsamt Bayreuth nicht wie beantragt im
Genehmigungsfreistellungsverfahren behandelt werden, die Gemeinde Ahorntal erklart daher,
dass das Genehmigungsverfahren durchzufiihren ist.

Die vorgelegten Unterlagen werden daher als Antrag auf Baugenehmigung behandelt.

Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes. Es ist daher dem
Grunde nach nach § 30 BauGB zu beurteilen. Es wurden jedoch nach Art. 63 Abs. 2 BayBO
folgende Antrage auf Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes gestellt, die
gem. 8§ 31 Abs. 2 BauGB zu behandeln sind:

e Befreiung von den Baugrenzen sowie der Firstausrichtung (Firstrichtung wird wei-
ter Richtung Sudosten gedreht)

e Befreiung von der vorgegebenen Flache fur Kfz-Stellplatze

o Befreiung von der baulichen Gestaltung; Ziegelfarbe abweichend (dunkle anstatt
rote Dachziegel)

e Befreiung von den vorgegebenen Vollgeschossen (Bebauungsplan sieht Vollge-
schoss plus Dachgeschoss vor, beantragt ist Vollgeschoss plus Dachgeschoss
mit Kniestock 1,20 m was zu einem zweiten Vollgeschoss flhrt)

Eventuell anfallende Kosten, die auf die gewtinschten Befreiungen zurtickzufihren sind, wie

etwa eine mogliche Versetzung von Stral3enbeleuchtungen oder in Sachen Grundstickszufahrt
, sind von den Bauherren selbst zu tragen und separat zu beantragen.

Beschlussvorschlag:

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag wird erteilt. Den Antrdgen auf Befreiungen
wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 12 /0

GV-StralRe Reizendorf- Vordergereuth; Erneute Beratung und Beschlussfas-

ol 2 sung zum weiteren Vorgehen in Sachen Neubau bzw. Sanierung

Sachverhalt:

Im Monat Mai 2023 wurde bereits einmal Uber die Sanierung der GV-Stral3e Reizendorf-
Vordergereuth beraten.

Damals wurde von Gesamtkosten in Hohe von 1.200.000,00 € ausgegangen, bei 70% Foérde-
rung (der forderfahigen Kosten!) hatte sich unter Beriicksichtigung der zusétzlich anfallenden,
jedoch nicht férderfahigen Planungskosten und der forderfahigen Kosten fur Grunderwerb und
Ausgleichsflachen dennoch ein Eigenanteil von ca. 600.000,00 € ergeben.

Die Verwaltung wurde gebeten, zusammen mit dem Planungsbiro nach gunstigeren Alternati-
ven zu suchen. Eine gunstigere, forderfahige MalRnahme ware, die bisherige Fahrbahnoberfla-
che als Tragschicht zu belassen und eine neue, jedoch mindestens 5,50 Meter breite Deck-
schicht (Mindestbreite, um forderfahig zu sein) aufzubringen. Dies ist seit kurzem so férderfahig.
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Vom Planungsburo Kellner wurde nach einer nochmaligen Vor-Ort-Begehung am 17.08.2023
am 21.08.2023 eine Kostenschatzung erstellt. Demnach wirde sich diese kostenglinstigere
Variante nun auf 600.840,34 € netto bzw. 715.000,00 € brutto belaufen.

Die Kosten enthalten neben den férderfahigen Kosten flr Grunderwerb auch die nicht férderfa-
higen Kosten fiir die Ingenieurleistungen sowie fiir Notar- und Vermessungskosten.

Wie bereits im Rahmen der letzten Beratung mitgeteilt, hat sich die Regierung von Oberfranken
im Rahmen des dortigen Gesprachstermins nicht zu einer moglichen Forderhdhe gedulert.
Geht man aber (zur besseren Vergleichbarkeit wie bei der letzten Beratung) von einen hohen
Fordersatz von 70% aus, wirde ein Betrag von 536.840,34 € netto bzw. 638.840,00 € brutto
(Gesamtkosten abzgl. Ingenieurleistungen, Notar- und Vermessungskosten) mit 70% gefordert.
Es verbliebe ein Eigenanteil in Hohe von 191.652,00 €. Hinzu kommen die nicht geférderten
Kosten fur Ingenieurleistungen (49.000,00 €), Notarkosten (8.000,00 €) und Vermessungskos-
ten (7.000,00 €), die in voller Hohe selbst zu tragen sind. Die Gesamtkosten wirden sich bei
einem Fordersatz von 70% daher insgesamt auf 255.652,00 € belaufen.

Bei einem Fordersatz von 60% wirden auf die Gemeinde Ahorntal z.B. Kosten in H6he von
319.536,00 € zukommen.

Die Kostenschatzung des Ingenieurbiros liegt bei.

Es wird um Beratung und Beschlussfassung gebeten.

Wortprotokoll:

Der Gemeinderat diskutiert den Sachverhalt ausfuhrlich. Die GV-Stral3e wird von vielen als
dringend sanierungsbediirftig eingeschatzt, allerdings wird auch darauf hingewiesen, dass
selbst der noch verbleibende Eigenanteil fiir die Gemeinde Ahorntal eine erhebliche finanzielle
Belastung darstellen wird. Aul3erdem wird auf die Auflagen in der Haushaltsgenehmigung ver-
wiesen, wonach bis zum Abschluss der laufenden Grol3projekte keine neuen angefangen wer-
den sollen.

Der erste Burgermeister schlagt vor, die MaRnahme mittels des entsprechenden Formblattes
bei der Regierung von Oberfranken fiir 2024 anzumelden und anschlieend das Gesprach mit
der Kommunalaufsicht zu suchen, ob die MalZnahme mit den veranschlagten Kosten in den
Haushalt fiir 2024 mit aufgenommen werden kann.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde meldet die MaRnahme bei der Regierung von Oberfranken fir 2024 an. Der Ers-
te Burgermeister stimmt mit der Kommunalaufsicht am Landratsamt ab, ob die Malinahme in
den Haushalt fir 2024 aufgenommen werden kann.

Abstimmungsergebnis: 11 /1
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Beratung und Beschlussfassung tber die Errichtung einer Fahrbahnschwel-
TOP 5 le zur Beruhigung des Verkehrs in Freiahorn zwischen Hs.Nr. 14 und Hs.Nr.
15

Sachverhalt:

Aufgrund von Schilderungen scheint in Freiahorn an der eingezeichneten Stelle von vielen die
Geschwindigkeit Gberschritten und die ,Rechts vor links“-Regelung vom Baugebiet ,Am AR-
bach“ kommend Ubersehen zu werden.

Zweiter Burgermeister Herr Knauer schlagt deshalb vor, an besagter Stelle, eine Fahrbahn-
schwelle anzubringen, um die Geschwindigkeit dort reduzieren zu kénnen. Schwellen gibt es
mit einer Hohe von 70 mm (Richtgeschwindigkeit ca. 10 km/h) und 50 mm (Richtgeschwindig-
keit ca. 20 km/h).

Die Schwelle kann in den Wintermonaten abmontiert werden, sodass es keine Behinderungen
fur den Winterdienst geben wird.

Neben dem Vorteil der Geschwindigkeitsreduzierung bestehen aber auch Nachteile. Das Ab-
bremsen und anschlieRende Anfahren verursachen genauso wie das Uberfahren der Schwellen
Larm, der ohne die Schwellen nicht existieren wirde.

Die Kosten fiir eine solche Schwelle inkl. der hierzu notwendigen Verkehrsschilder belaufen
sich circa auf 1.500,00 € und kénnten daher vom Ersten Burgermeister dem Grunde nach be-
schafft werden.

Da solche Fahrbahnschwellen zur Beruhigung des Verkehrs erstmalig eingesetzt werden sol-
len, wird wegen der grundséatzlichen Bedeutung (es ist davon auszugehen, dass fir andere Ort-
schaften dhnliche Antrage gestellt werden) um Beratung und Beschlussfassung gebeten, ob
eine solche Fahrbahnschwelle in Freiahorn installiert werden soll.

Wortprotokoll:

Frau Anna Debuday und Herr Sebastian Knauer nehmen ab 19.15 Uhr bzw. 19.16 Uhr an der
Sitzung des Gemeinderates teil.

Zweiter Blrgermeister Herr Knauer erlautert, warum er die Fahrbahnschwelle an der beantrag-
ten Stelle fur sinnvoll erachtet.

Der Gemeinderat berat ausfihrlich Uber die Notwendigkeit und die Folgen eines solchen Be-
schlusses. Es wird darauf hingewiesen, dass bei einem positiven Beschluss auch andere Ort-
schaften Anspruch auf solche Fahrbahnschwellen anmelden werden.

Es wird auch darauf hingewiesen, dass die Schwelle in der potentiellen Winterdienstzeit von
Ende November bis Mitte Marz ohne abgeschraubt werden mussen und damit ca. 4 Monate
ohnehin nicht weiterhelfen.

Im weiteren Verlauf der Diskussion wird auch tber Alternativen gesprochen, in den Raum ge-
worfen werden z.B. Pflanztrége oder die Einflihrung von Tempo 30 diskutiert.

Der erste Burgermeister bittet anschlieRend um Abstimmung.
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Beschlussvorschlaqg:

Der Gemeinderat beschliel3t, dass an der aus der Anlage ersichtliche Stelle der Kreuzung in
Freiahorn eine durchgehende Fahrbahnschwelle mit einer Hohe von 50 mm angeschafft und
installiert wird.

Weiter wird abgestimmt, ob Pflanztrége zur Verlangsamung des Verkehrs aufgestellt werden
sollen. Hierfir sprechen sich 8 Gemeinderate aus, 5 stimmen dagegen. Fur die Prufung, wo im
Ahorntal Tempo 30 realisierbar ist, sprechen sich 9 Gemeinderéte aus, 4 stimmen dagegen.

Abstimmungsergebnis: 6 /7

Festsetzung der Entschadigung fur die Landtags- und Bezirkstagswahlen am

TOP 6 4510.2023

Sachverhalt:

Fir die Landtags- und Bezirkstagswahl am 08.10.2023 ist vom Gemeinderat eine Entschadi-
gung der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer festzulegen.

Die Verwaltung schlagt im Hinblick auf den Umfang der Landtags- und Bezirkstagswahl eine
Entschadigung in Hohe von 40,00 € je Wahlhelfer vor. Dies entspricht dem Betrag der Land-
tags- und Bezirkstagswahl 2018.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beschlief3t, fir die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer der Landtags- und Bezirk-
stagswahl 2023 am 08.10.2023 eine Entschadigung in Hohe von 40,00 € festzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 13 /0

| TOP 7 Wiinsche und Antrage

Herr Schoberth fragt, wann die Sanierung der St. 2185 beginnen soll. Herr Neuner teilt mit,
dass die MalRnahme ab dem 11.09.2023 starten soll.

Weiter teilt Herr Schobert mit, dass bei Hintergereuth 31 ein Hang rutschen soll. Er bittet darum,
dass sich der Bauausschuss das mal anschaut.

Martin Thiem teilt mit, dass Umweltminister Herr Glauber zu Gast bei Nachbarkommunen war
und Gber das Thema Radwege gesprochen hat. Er fragt, ob die Gemeinde Ahorntal auch einge-
laden war. Der erste Blrgermeister verneint das, eine Einladung sei ihm nicht zugegangen.
Herr Thiem bittet darum, an weiteren Gesprachen teilzunehmen, schlie3lich hat die Gemeinde
Ahorntal die gleichen Probleme wie die Nachbarkommunen.

Herr Haas erganzt, dass die Gemeinde bzw. ein Vertreter auch beim Jugendzeltlager in Steif-
ling vermisst wurde.

Frau Debuday bittet noch einmal darum, den morschen Baum am Baugebiet Herrmannswinkel
zu entfernen.
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Mit Dank fir die rege Mitarbeit schlief3t Erster Blrgermeister Florian Questel um 19:40 Uhr die
offentliche Sitzung des Gemeinderates.

Florian Questel
Erster Blrgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Gemeinderates vom 24.08.2023 Seite 8 von 8



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	BM_Text2
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

